
ll- ZJJ-. q der Beilaßcnru den stenographismen Protokollen d~5 Nationalrates 

XI. (jesetzgebungsperiode 

53 März 1969 Präs. :._. __ 

.Anfrage 

dm" Abgeoi"'(!;<,.:len M e I ~ e f" ~ Pet 0 r, er. Sc,.. f n ;t f 
Ui"tO G\~nos~,;;n: 

~n d~r6 ~"h~i","n B~f\;desmi!"llstar {ÜI'" Lti't!al"'rlehR e 

bflltt'eUO!",d SHutltion {.1'1 den allgemeinbildenden höheren Schulen, 

Am 23, Oktober t 968 häbafll dio Abg9!:-f"~;:":3iS" MaU91'" und! 
G~nos~Hlin <:fH'I da!l Herrn 8ul\d€!smifttl!'ltar fUl'" LJrt~'3·~" .. '!cht elrte 53chriWI ... 
ehe Aftfr'~gG (917/ J l:e b~Jtr~ifend Zustände t'lin den .~',Hgemeir'JiildeftdeV\l 
höheren SchlJ":l~ in VOf't'lrlborg~ gerichtot, 

Aus dl9r Artff'ijgGbaantwortung de~ H0rrf'll BUl4idesm!nisiers 
mr Uflt~rrl(;ht 9 dia im C ~t~U vom L~f\d0~~chulf·{§t Vo,..~V"tberg eiusge­
~f"'b~He~i wIJrd&, geht dlSr ~n dsn tallg(}mcinbHdei1dGrl höheren SchyBaft 
hGri~'!:;3Chonde No~sr~nd mit eFschrecl<ander D0uUichkof& harvor"o Wann 
es noch eines; Bewerses b®durft hätte t . daß auch in VorarlbeT'9 die 
VOraUG5.wt«:lH'IgfH1 für die E= inführ'ung des 9. Mittelscha.,dJahr"'ss in keiner 
Vv'oise g0gobüi1 sh~d, so wlJrd~. dieser Beweis durch den vom LfH"tdes­
schulrat Vorarlbewg aUl'Jgearbeitetan SeriCf-1t ei'l'H"~'1chl • 

. 0 ~ In dei'1 B!1deren Bundesländern großtall$ ährtlich kate..., 
airo~"f.hale Zustiind9 hOI"'I"schan wie in Vorl:lt'lber"g p H€JgQ es Im Hnler= 
eS§(3! oi"-;jr e;;:(~kt(~l1 Boste:mds&usnahme t il'Jlch übor dia SHuaUon an 
den ~!lgorneifibi/cl~rtd0t1 höt'H?tf"0i'l Schul€HlI es/'" übrfg~n Sundeslän.del" 
eii''io ähnltch dGif4ifHorta AUSi:lr'baitlJng #::u vel"'anlassen. 

Die t..m~0"i'!GichnatEH' Abgeordneten richhllf1 daher ~h,stchttich 

dor' BUi"1dosländer' BIJl"'genland t Kärnten, Niaderöste~relch, Obarijsaer~ 

reich, 5alibül"'g, S1oierm~f"k» Tlrol und Wien an daM Herrn Bundes­
minister für Ufi.tGr't"icht die 

Anfrage: 
1} Welche F lieher werden an den aligemehtbildemden höheren Schulen> 

{aufgegliedert auf die einttolnan Schulen~ entgagen dem Lehrplan nicht 
unt0r'rl ehtot? 

2~ Mit wieviol S~unden bleibt dol" tatsöchUch srtellte UnBerrlcht h'nter dem 
vorge$crtrtebef'tan Uruterrkht:5öple.n (aufgeteHt auf Schufefi~ ;eyrück? 

:3) 8n welchen Uf'tterrich~$f1ichet"ru erttfallGril dia meisten Sgundan? 
l}) Woreld sind dlGse VerkUf":tlw.gerr des U rutGr~f"ichi$ a;lii ... ück~umh"'tm '? 
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5) WlevJele Hauptschullohrer b:fw. ungeprüHe oder teilg0prüHa Lehrer 
unterrichten an den allgomeinbild~nden höherel1 Scht.llan (aufgetallt 
auf dIe einzelnen Schulen}? 

6} ßn wievief Klassen wlr'd die 'VOt"g0schrlebena Klaasenscftülerhöehst­
zahl übaFschrWen" 

7) 8113 warbt' wird dGr den geltemd~,., BastlmmUl'lgon onlsprechende Zu­
stand hergestellt sel!f'J'? 

a) Wie hoch ist die durchschniWiche fo./li2)!ir!oistung an y.,rocRof'\stuftden g 

die von den an allgemelnbildendal1 höherer; Schule;-l untorr"lcMionclen 
ProVessoren erbr'acht wird? 

9} F Ohren die· Mehrbet<Sl~almgen ~u oiner Whlb~lf"OI"\ I''i'lindcr·tlng dcr" UntGi'­
richtsq\HlIHäl? 

YO) Falle dIa Frage 9) mH Noln bea>'ltwortet wlrdg Worauf sWtZ!t sich 
diese Feststellung? 
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